
Seite 1 von 1 

 

Vergleich Direktvergabe < 100.000 € und Verhandlungsverfahren ohne/mit Bekanntmachung, Aufträge zwischen 40.000 und < 100.000 € 
 Direktvergabe mit nur 1 Bieter Direktvergabe mit Anfragen an 

3 Unternehmer 
Verhandlungsverfahren ohne Bekannt-
machung (analog: nicht offenes Ver-
fahren ohne Bekanntmachung) 

Verhandlungsverfahren mit Bekannt-
machung 

Bedarfsermittlung 
und Ausschreibung 

1 Woche 
Formfrei, da nur 1 Bieter (AG 
kann allein oder mit diesem 
Bieter den Auftragsgegen-
stand festlegen 

1½ Wochen 
AG hat minimale Vergleich-
barkeit der unverbindlichen 
Kostenvoranschläge sicherzu-
stellen 

½ Monat 
Grundsatz der Vergleichbarkeit der An-
gebote; AG hat Auftragsgegenstand 
dementsprechend festzulegen 

½ Monat 
Grundsatz der Vergleichbarkeit der (späte-
ren) Angebote in der zweiten Verfahrensstu-
fe; AG hat Auftragsgegenstand dementspre-
chend festzulegen 

     

Bekanntmachung    3 Tage 
Hat so zu erfolgen, dass Auftragsgegenstand 
klar ist und jeder Interessierte sich bewerben 
kann 

     

Teilnahmefrist    14 Tage (von BVergG vorgegeben) 
Bewerberauswahl, 
Verständigungen 

   3 Tage 

     

Bisheriger Zeitbe-
darf ca.) 

 
1 Woche  

 
1½ Wochen 

 
½ Monat 

 
5 Wochen 

     

Angebotsfrist 1 Woche (ist in Zusammen-
hang mit Bedarfsermittlung + 
Ausschreibung zu sehen) 

1 Woche (ist in Zusammen-
hang mit Bedarfsermittlung 
und Ausschreibung zu sehen) 

≥ 14 Tage (nicht offenes Verf.: 22 Tage) 
Nicht vom BVergG vorgegeben, sollte 
aber Minimum sein 

≥ 14 Tage (nicht offenes Verfahren: 22 Tg.) 
Nicht vom BVergG vorgegeben, sollte aber 
Minimum sein 

     

Zeit für Angebots-
prüfung 

1 Tag (1 Bieter, Angebot muss 
klar sein 

2 Tage (3 Bieter, Kostenvoran-
schläge müssen einigermaßen 
vergleichbar sein) 

1 Woche (3 formelle Angebote) 
Vergleichbarkeit muss sichergestellt sein 
bzw. hergestellt werden 

1 Woche (3 formelle Angebote) 
Vergleichbarkeit muss sichergestellt sein 
bzw. hergestellt werden 

     

Zeit für allfällige 
Aufklärung zum An-
gebot 

1 Tag (aus Sicherheitsgrün-
den, sollte aber nicht notwen-
dig sein) 

2 Tage (aus Sicherheits- und 
Dokumentationsgründen) 

7 Tage  
(aus Gründen der Fairness und der 
Gleichbehandlung) 

7 Tage  
(aus Gründen der Fairness und der Gleich-
behandlung) 

     

Zeit für Erstellung 
des Prüfberichts 

1 Tag (muss ausreichend sein) 1 Tag (muss ausreichend sein) 2 Tage (Bieter können Einsicht in den sie 
betreffenden Teil nehmen) 

2 Tage (Bieter können Einsicht in den sie 
betreffenden Teil nehmen) 

Bisheriger Zeitbe-
darf ab Angebots-
frist 

 
 
10 Tage 

 
 
12 Tage 

 
 
≥ 30 Tage (nicht offenes V.: ≥ 38 Tage) 

 
 
≥ 30 Tage (nicht offenes V.: ≥ 38 Tage) 

     

Bekanntgabe er-
folgreiches Angebot 
+ Stillhaltefrist 

  8 Tage 
BVergG gibt 7 Tage vor + Tag der Ab-
sendung 

8 Tage 
BVergG gibt 7 Tage vor + Tag der Absen-
dung 

     

Gesamte Verfah-
rensdauer 

2½ Wochen 
(machbar) 

3-3½ Wochen 
(machbar) 

≥ 1,75 Monate  
(absolutes Minimum) 

≥ 2,5 Monate 
(absolutes Minimum) 

Normalverfahren 
(geschätzt) 

 
2½ - 3½ Wochen 

 
3 - 4½ Wochen 

 
2½ - 3 Monate 

 
4 - 5½ Monate 

 


